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„Das ist in jeder Hinsicht atem-
beraubend“, begrüßt Sport-
kreisvorsitzender Harald Pias-
kowski die große Zahl der drei 
Generationen umfassenden 
Sportabzeichenabsolventen 
am Feitagabend zur Siegereh-
rung im Petersberger Propstei-
haus. „Wir haben mit 360 Leu-
ten gerechnet, jetzt sind es ge-
fühlt über 500“, sagt er tief be-
eindruckt und mit stolzem 
Blick in die Menge. Wenige 
Stunden zuvor hat er noch im 
Trainingsanzug die letzten 
Sportabzeichenprüfungen im 
Petersberger Waidesgrundsta-
dion abgenommen, nun steht 
der neue Sportkreischef im 
schicken Anzug als Moderator 
auf der Bühne. Der Spaß und 
die Freude sind ihm anzumer-
ken, denn erstens ist die Veran-
staltung bei Jung und Alt glei-
chermaßen beliebt, und zwei-
tens ist das Ergebnis sehr be-
achtlich: „21 Firmen mit 321 
Teilnehmern, das ist Rekord, 
sowie 230 Familien mit 704 Fa-
milienmitgliedern haben an 
dem Wettbewerb teilgenom-
men“, freut sich Piaskowski. 
Insgesamt seien im Sportkreis 
7900 Sportabzeichen abgelegt 
worden. Diese Zahl mindes-
tens zu halten, eher noch zu 

toppen, ist ein Anliegen des 
Sportkreisvorsitzenden, der 
seine Visionen verkündet und 
gleich Petersbergs Bürgermeis-
ter Carsten Froß als Hausherrn 
mit ins Boot holt. Piaskowski 
plant für 2019/2020 eine Fahr-
radtour mit allen Bürgermeis-
tern des Sportkreises von 
Bronnzell nach Neuhof und 
zurück, was exakt der geforder-
ten Ausdauerleistung für das 

Sportabzeichen von 20 Kilo-
metern entspreche. Einige Zu-
sagen habe er schon. Froß lässt 
sich nicht lange bitten: „Ich 
bin dabei“, sagt er und spricht 
den Sportabzeichenabsolven-
ten zugleich Lob und Anerken-
nung für ihre Leistungen aus. 
„Bleiben sie dran, treiben sie 
weiter Sport, das ist wichtig für 
die Gesundheit und die Gesell-
schaft.“ 

Wie es geht, Mitarbeiter für 
das Sportabzeichen zu moti-
vieren, das hat die Sparkasse 
Fulda vorgemacht. Seit Jahren 
ist das Geldinstitut ein großzü-
giger Förderer des Sportabzei-
chenwettbewerbs und hat mit 
Vorstandsmitglied Horst Ha-
bermehl als Frontmann einen 
begeisterten Sportabzeichen-
absolventen in seinen Reihen. 
„Von unseren 720 Mitarbeitern 
haben 80 an unserem Sportab-
zeichentag im Petersberger Sta-
dion teilgenommen, erklärt 
Habermehl stolz und verrät das 
Erfolgsrezept: „Man muss sich 
drum kümmern, Werbung ma-
chen und die Leute begeistern, 
dann steigen die Teilnehmer-
zahlen“, lautet die einfache Er-
klärung. Die Sparkasse unter-
stütze gerne den Breitensport 
und möchte ihn auch weiter-
hin nach vorne bringen, ver-
spricht Habermehl, das Enga-
gement fortzusetzen. Das hört 
Visionär Harald Piaskowski 
gerne, der davon träumt, einen 
Sportabzeichentag auf Hessens 
höchstem Berg, der Wasser-
kuppe, sowie dem tiefsten Ort, 
im Kali-Bergwerk in Neuhof – 
hier allerdings erst einmal mit 
den Mitarbeitern von Kali und 
Salz sowie einigen geladenen 
Gästen – zu veranstalten. 

Ehe Losfee Elisa Klüber aus 
Weyhers die glücklichen Ge-
winner der Reisegutscheine, 
Trainingsanzüge, 50-Euro-Ein-
kaufsgutscheine sowie der 
Hüttenabende zog, ehrte 
Sportabzeichenbeauftragte El-
ke Piaskowski langjährige 
Sportabzeichenprüfer und 
Sportabzeichenabsolventen. 

Das Publikum verzauberten 
die „Fuldaer Ehrlich-Brothers“ 
Leon (10 Jahre) und Tim (8) 
Krüner. Die Död sorgte mit ei-
nem Zauberkasten zum dritten 
Geburtstag von Leon für die 

Initialzündung. Seitdem ist er 
Zauberlehrling und hat vor 
eineinhalb Jahren Bruder Tim 
mit ins Boot geholt. Beide ha-
ben ein Ziel: „Auf einer richtig 
großen Bühne aufzutreten.“ 
Für einen optischen Leckerbis-
sen sorgte zudem die Akroba-
tikgruppe „Flying Emotion“ 
des TV Hosenfeld unter Lei-
tung von Renata Spallek. Die 
16 Jugendlichen im Alter von 9 
bis 15 Jahren und die Trainerin 
begeisterten mit ihrem aus-
drucksstarken Tanz „Gut und 
Böse“. 

Rekorde, glückliche Gewinner und Visionen

Von unserem  
Redaktionsmitglied 
ANGELIKA KLEEMANN

Ein mit 500 Besuchern 
brechend volles Peters-
berger Propsteihaus, ein 
unterhaltsames Pro-
gramm, jede Menge at-
traktive Preise, Rekord-
beteiligung im Firmen-
wettbewerb sowie einige 
Visionen: Bei der Sieger-
ehrung im Sportabzei-
chenwettbewerb für Fa-
milien und Firmen, den 
der Sportkreis Fulda-
Hünfeld traditionell mit 
der Sparkasse Fulda ver-
anstaltet, waren Superla-
tive an der Tagesord-
nung. 

PETERSBERG 

Siegerehrung für 21 Firmen und 230 Familien mit insgesamt 1025 Sportabzeichenabsolventen

Die glücklichen Gewinner der Hauptpreise im Sportabzeichenwettbewerb für Familien und Firmen mit Sportkreisvorsitzendem Harald Piaskowski (Zweiter von links), Sportabzeichenbe-
auftragter Elke Piaskowski (rechts) und Sparkassen-Vorstandsmitglied Horst Habermehl (links).  Fotos: Charlie Rolff

Urkunden und Präsente gab es für langjährige Sportabzeichenprüfer und Sportabzeichenabsolventen.  

Die Hosenfelder Akrobatikgruppe „Flying Emotion" begeisterte mit ausdrucksstarkemTanz. 

Zauberlehrlinge mit Charme und Können: Tim (links) und 
Leon Krüner.

ABSOLVENTEN 
55 Mal: Edgar Pual (SG 
Hettenhausen). 
50 Mal: Minchen Rüben-
strunk (Fuldaer Turner-
schaft) 
45 Mal: Elmar Goldbach 
(Freiwillige Feuerwehr Die-
tershausen), Dieter Pu-
schmann (Sektion Fulda 
des DAV), Resi Schütz 
(Fuldaer Turnerschaft) 
40 Mal: Günther Altrichter 
(TV Neuhof), Norbert Klie-
be (TV Flieden), Klaus-Die-
ter Stein (TuS Künzell) 
35 Mal: Hannelore Adrian 
Joachim Schreiber (beide 
TV Neuhof) , Norbert No-
wotny (TV Flieden), Jo-
hannes Skowasch (TV Pe-
tersberg) 
30 Mal: Dietmar Heil (SG 
Hettenhausen), Guido 
Mück (TSV Schmalnau), 
Hans-Peter Müller (TSV  
Poppenhausen), Erwin 
Pansa (TV Neuhof) 
25 Mal: Karin Bub, Bert-
hold Krick, Barbara Vogler 
(alle TSV Poppenhausen), 
Elisabeth Diel, Andrea 
Scherer, Harald Scherer 

(alle TV Flieden), Jutta 
Henkel (SG Johannesberg) 

PRÜFER 
45 Jahre: Elmar Goldbach 
(Freilwillige Feuerwehr 
Dietershausen), Erwin Mül-
ler (TV Gersfeld) 
35 Jahre: Olaf Raupach 
(TV Flieden), Lorenz Übel-
acker (Spvgg. Bimbach), 
Willi Hasenauer (Bundes-
polizei), Gerhard Ewald 
(TSG  Mackenzell) 
30 Jahre: Günter Fröhlich 
(Bundespolizei), Bernd 
Jiptner, Walter Grenze-
bach (beide LG Fulda), 
Heidrun Wieber, Norbert 
Nowotny (beide TV Flie-
den), Hagen Triesch (VfL 
Eiterfeld) 
25 Jahre: Martina König 
(Bademeisterin), Agnes 
Mölter, Michael Kuschnick 
(beide TV Neuhof), Ste-
phan Göller (DLRG), Martin 
Schinzel (Bundespolizei). 
20 Jahre: Stefan Beck, Pe-
ter Hohmann (beide Bun-
despolizei), Arndt Neid-
hardt (DLRG Petersberg), 
Brigitte Auth (SG Johan-
nesberg)

DIE GEEHRTEN

FAMILIENWETTBEWERB 
Reisegutscheine Reisebü-
ro Happ, 500 Euro: Familie 
Boucky (Fulda, 3 Familien-
mitglieder), Familie Ruck 
(Künzell, 3). 
250 Euro: Familie Knecht  
(Fulda, 2), Familie Wie-
gand (Arzell, 4), Familie 
Eldner (Schmalnau, 4), Fa-
milie Gensler (Nüsttal, 5). 
Trainingsbekleidung (je 70 
Euro pro Familienmit-
glied): Familie Auth (Flie-
den, 3), Familie Jahn (Flie-
den, 5), Familie Benkner 
(Neuhof, 4), Familie Lotz 

(Neuhof, 3), Familie Kre-
mer (Poppenhausen, 4). 
80 Gutscheine über 50 Eu-
ro für Sport Becker in Hün-
feld beziehungsweise 
Sporthaus Marquardt in 
Fulda. 

FIRMENWETTBEWERB 
Gutschein Enzianhütte 
(pro Mitarbeiter 25 Euro, 
Höchstsumme 500 Euro): 
Stadtverwaltung Fulda mit 
36 Mitarbeitern, Tegut 
(30), Freiwillige Feuerwehr 
Pilgerzell (7), Deutsche 
Rentenversicherung (10), 
Gemeinde Petersberg (6).  

DIE GEWINNER


